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 Die bunten Gläser tanzen auf dem Tresen, 
 Das rote Licht macht jeden fotogen, 
Zwischen all den Neuberlinern und Touristen, 
Kann ich Dich hinter mir in einem Spiegel sehen.

Die Sängerin Alexa Feser singt vom Suchen und Finden. 
Bunt ist es bei ihr, das Licht taucht alles in eine neue Farbe. 
Da ist dieser eine Mensch, der anders ist. 



VOM SUCHEN UND FINDEN

Alle sechs Jahre werden in der Nord- 
kirche neue Kirchengemeinderäte  
(KGR) gewählt. Die Wahl ist am 
27. November. Aber was macht 
eigentlich der KGR in unserer Ge-
meinde?
Hier kommt die Antwort:
Kita-Angelegenheiten, Suppen-
küche, Ukraine-Hilfe, Aktivitäten 
in der Gemeinde, Mitgestaltung 
der Gottesdienste, Öffentlichkeits-
arbeit, Kirchenmusik, Bauange-
legenheiten und Finanzen der 
Gemeinde – die Liste der zu bespre-
chenden Angelegenheiten ist an 
diesem Abend bunt. Für die sechs 
ehrenamtlichen Räte beginnt ein 
reger Austausch an Infos, Mei-
nungen und letztlich Resultaten 

 Unser Bild auf der Titelseite macht keinen fotogen. 
Das Grau in Grau der Großstadt wirft seine Schatten. Groß  
und undurchsichtig scheint die Stadt. Trist und erschlagend 
wirkt sie auf unserem Bild. Tausende von leeren Fenstern 
schauen uns entgegen und hinter jedem Fenster steht eine 
Geschichte, die niemals ganz erzählt werden kann. Einzig 
die Satellitenschüsseln berichten ein bisschen davon, was 
hinter den Scheiben passieren könnte.
Findest Du auf unserem Bild die Liebe? 
Den Tanz vielleicht oder die Sehnsucht? 
Nein? 
In den Wimmelbüchern meiner Kinder könnte ich mich  
verlieren. Ein Bild und so viele Geschichten. 
Manche setzen sich auf der nächsten Seite fort. 
Menschen verlieben sich, weil einer der anderen ein Porte-
monnaie hinterhergetragen hat. 
Rabe und Fuchs sagen sich Gute Nacht und teilen sich dabei 
ein Stück Käse. 
Einer geht zum Friseur und ist nicht wiederzuerkennen. 
Ein Baby wird geboren. 

Ich finde das alles auf unserem Bild mit den Hochhäusern 
nicht. Aber wie schön ist die Vorstellung: 
Dass hinter den Mauern das Leben tobt. 
Dass dieser eine Mensch in diesem einen Auto gerade  
auf dem Weg zum wichtigsten Termin seines Lebens ist. 
Dass die Fahrerin des Abschleppwagens gleich eine ganz  
besondere Begegnung haben wird. 

 Denn ich liebe das Suchen mehr als das Finden,
 Darum ist es auch hier nicht vorbei, 
Und wenn Du Dich umdrehst, dann werd‘ ich  
verschwinden, 
Ich stelle den Kompass auf neu  
singt Alexa Feser weiter. 

Wer sucht, ist nicht fertig. 
Wer sich fragt, was hinter jedem einzelnen Fenster unseres 
Bildes passiert, der hat für immer zu tun mit unserem Bild. 
Auch wenn alles auserzählt erscheint. 
Ist das nicht schön? 

 Wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet,   
	 dann	will	ich	mich	von	euch	finden	lassen 
sagt Gott im Jeremiabuch. 
Vielleicht ist er ja da: im Nachfragen, im Genau-Hinhören, 
in der Geschichte hinter der Geschichte.
In jedem einzelnen Umweg und in jeder zweiten Chance. 
In jedem Gedanken, der nicht zu Ende gedacht ist. 

Ich liebe das Suchen mehr als das Finden. 
Ich möchte gerade gar nicht finden. 
Ich freue mich aufs Suchen! 
Mal sehen, was als nächstes passiert!
  
 Ihre Pastorin Bente Küster

... wenn Matthias Bohl Ende Feb-
ruar 2023 in den Ruhestand verab-
schiedet wird. 
Der Kirchenkreis Hamburg-Ost hat 
die Pastoren Christiane de Vos (58) 
und Torsten Becker (55) benannt. 
Die beiden Theologen stellen sich 
im September im Gottesdienst in 
unserer Nathan-Söderblom-Kirche  
vor. Torsten Becker kommt am 11. 
September, Christiane de Vos ist am 
18. September dabei. Zusätzlich 

Nachfolge gesucht für Propst Matthias Bohl
Zwei Kandidaten stehen zur Wahl als neuer Propst / neue Pröpstin... 

„Mischen Sie sich ein und machen Sie mit!“
Kandidat:innen gesucht für unseren neuen Kirchengemeinderat

Wer bringt nun den Glauben zum Klingen?
Jörg Müller kündigt seinen Abschied an 

kann man die beiden Propst-An-
wärter am Mittwoch, 7. September 
(Becker) und eine Woche später 
(de Vos) um 19:00 Uhr bei Vorträ-
gen erleben, ebenfalls in der Nat-
han-Söderblom-Kirche. 
Der neue zu wählende Propst/
Pröpstin wird Team-Mitglied von 
sieben Pröpsten im Kirchenkreis 
Hamburg-Ost sein. Sein besonde-
res Augenmerk richtet sich dabei 
auf die Propstei Wandsbek-Bille-
tal mit 16 Gemeinden. Er/sie wird 
dann Vorgesetzte/er für 23 Ge-
meindepastoren.
Die Entscheidung für die Nachfol-
ge Matthias Bohls fällt am 28. Sep-
tember auf der Kirchenkreissynode 
Hamburg-Ost.  Dörte Hoffmann
	

	Christiane de Vos ist gebürtige  
 Reinbekerin.
	Torsten Becker hat in seiner  
 Heimatstadt Hamburg studiert.

zum Wohle der Kirchengemein- 
de Reinbek-West. Jede/jeder ab 18 
Jahren darf kandidieren, kann alle 
Talente, Kompetenzen und Ideen 
sowie ganz viel Herzblut in die 
Waagschale werfen. 
 
Einfach mal „reinschnuppern”
Immer noch ein bisschen unsich- 
er, was Sie als KGRler erwartet?
Dann erleben Sie live eine KGR-Sit-
zung mit. Einfach im Kirchenbüro 
anmelden (Tel. 040-722 63 15). 
Sie können auch die Pastorin dar-
auf ansprechen oder um Kontakt-
aufnahme durch ein KGR-Mitglied 
bitten. 
Eine weitere Möglichkeit: Schicken 
Sie eine Mail an unsere Wahlbeauf-
tragte Renate Schultz unter 
wahl@kirche-reinbek-west.de

Im Sommer 2023 werde ich mich  
voraussichlich nach fast 44 Jahren  
aus dem Dienst als Kirchenmu- 
siker in Reinbek zurückziehen:
nach ca. 5500 Gottesdiensten,  
ca. 11400 Amtshandlungen, ca. 1000  
Konzerten. Unsere Kirchenmusik-      
stelle soll zusammen mit dem  
Kreiskantorat wieder neu besetzt 

werden, die Arbeit wird ähnlich 
wie jetzt weitergehen können.  
Einige Konzertformate werden evtl. 
zum letzten Mal stattfinden, denn 
ab dem 2. Halbjahr 2023 ist dann 
mein:e Nachfolger:in für alles zu-
ständig. Bis dahin wird es noch 
ganz viele ganz unterschiedliche 
kirchenmusikalische Ereignisse in 
Reinbek geben. Herzlich willkom-
men.  Jörg Müller

DIE GOTTESDIENSTE: SEPT. – NOV. 2022

04. 09.  11:00 Uhr, Gottesdienst Pastorin Frauke Rörden 

11. 09.  11:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst 
 für das pröpstliche Amt | Pastor Torsten Becker 

17.09.  ab 16:00, „Vom Suchen und Finden” 
 Nacht der Kirchen | Pastorin Bente Küster u. Team 

18. 09.  11:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst 
 für das pröpstliche Amt  
 Pastorin Dr. Christiane de Vos 

25. 09.  11:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
 und Kantorei | Propst Matthias Bohl 

02. 10. 11:00 Uhr, „Alles was wärmt und weitet”  
 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
 mit Abendmahl, Verleihung Beta-Siegel,  
 Posaunenchor | Pastorin Bente Küster  

09. 10 11:00 Uhr, „Mit dem Herzen glauben”  
 Gottesdienst | Pastorin Bente Küster 

16. 10. 11:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Dr. Ralf Meyer Hansen 

23. 10. 11:00 Uhr, „Sachbeschädigung für Vergebung”  
 Gottesdienst | Pastorin Margarethe Kohl 

30. 10. 11:00 Uhr, „Heiße Liebe” Gottesdienst mit   
 Abendmahl | Pastorin i.R. Regula Rothschuh 

31. 10. 20:00 Uhr, ReforMEYtion, musikalischer   
 Gottesdienst mit Reinhard Meys Liedern 
 Pastorin Bente Küster 

06. 11. 11:00 Uhr, „Selig sind, die Frieden stiften”  
 Gottesdienst mit Abendmahl, Vorstellung der   
	 neuen	Konfirmand:innen | Pastorin Bente Küster 

13. 11. 11:00 Uhr, „Unverfügbarkeit” Gottesdienst zu  
 den Gedanken des Soziologen Hartmut Rosa   
 Im Anschluss Gemeindeversammlung   
 Pastorin Bente Küster 

20. 11. 11:00 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeits- 
 sonntag, Verlesung der Verstorbenen  
 Pastorin Bente Küster 

27. 11. 11:00 Uhr, Festgottesdienst zum 1. Advent.  
 Im Anschluss Kirchenwahl | Pastorin Bente Küster 

04. 12. 11:00 Uhr, Gottesdienst zum 2. Advent  
 Pastor:in N.N.

KIRCHENMUSIK

Sonntag, 11. September 18:00 Uhr 
Maria-Magdalenen-Kirche Chorkonzert
Werke von Esenvalds, Gjeilo, Mendelssohn u.a.
 Reinbeker Jugendchor | Junger Chor Reinbek 
 Jörg Müller- Leitung | Eintritt frei

Nacht der Kirchen, Sonnabend 17. September 
in der Nathan-Söderblom-Kirche 
um 17:00 Uhr: Kindermusical
„Josef und seine Brüder“ von Gerd Peter Münden
 Reinbeker Kinderchor | das Musicalsalon- 
 orchester | Jörg Müller – Leitung
um 20:30 Uhr: Magische Momente
 ein Instrumentalensemble
 Jörg Müller – Klavier und Leitung

Sonntag, 18. September 16:00 Uhr 
Nathan-Söderblom-Kirche
Wiederholung des Kindermusicals
„Josef und seine Brüder“

Sonntag, 25. September 18:00 Uhr 
Nathan-Söderblom-Kirche
Orgelkonzert: 50 Jahre Ahrend-Orgel
 Klaus Müller – Orgel

Sonnabend, 22. Oktober 16:00 Uhr 
Maria-Magdalenen-Kirche
Die letzten Reinbeker Proms
Werke von Elgar, Strauss, Wood, Bizet u.v.a.
 Michael Ohnimus - Trompete
 Salonorchester Almaran (F. Joost – Leitung)
 Männerchor Frohsinn-Melodia, „Sander Jungs" 
 Jörg Müller – Orgel und Leitung

Reinbeker Orgelfest 28. – 30. Oktober 
Nathan-Söderblom-Kirche
Freitag 20:00 Uhr: Orgelkonzert
 Prof. Wolfgang Zerer - Orgel
Sonnabend: 11:00 Uhr Orgelführung für Kinder
17:00 Uhr Orgelführung für Erwachsene,
anschließend Ungewöhnliches mit Jörg Müller
Sonntag 18:00 Uhr Orgelkonzert
 LKMD Hans-Jürgen Wulff – Orgel

Sonnabend, 5. November 18:00 Uhr 
Nathan-Söderblom-Kirche
Heinrich Schütz – 350. Todestag
Werke von Schütz, Gabrieli, Withacre u.a.
 Reinbeker Singwerk | Jörg Müller – Leitung
 Eintritt frei

Sonntag, 20. November 18 Uhr 
Maria-Magdalenen-Kirche
Gabriel Faure – Requiem u.a.
 Hanna Ramminger – Sopran
 N.N. - Bariton
 Esther Laabs - Harfe
 ein Instrumentalensemble
 Kantorei Reinbek | Jörg Müller – Leitung
 Eintritt: 15,-€ an der Abendkasse

WICHTIGE ADRESSEN

Kirchenbüro  
Marina Peters, Berliner Straße 4,  
21465 Reinbek, Telefon: 72 26 31 5
buero@kirche-reinbek-west.de
Bürozeiten:  
Di., Mi., Fr.  10:00 - 12:00 Uhr,   
Do.  15:00 - 18:00 Uhr
Montags ist das Büro geschlossen.

Pastorin Bente Küster 
Telefon: 73 09 11 65 
pastorin.kuester@kirche-reinbek-
west.de

Kirchenmusiker Jörg Müller
Telefon: 72 28 48 3
kirchenmusik@kirche-reinbek.de

Hausmeister Alexander Schwarz
Telefon: 0162 / 78 29 70 0

Ev.	Kindertagesstätte	Kinderschiff
Bogenstraße 16 f, Telefon: 72 21 65 8
kitabogenstrasse@t-online.de

Ev. Kindertagesstätte Mühlenredder
Schneewittchenweg 2
Sprechstunden nach Vereinbarung
Telefon: 72 21 79 7 | Fax: 78 08 93 44
ev.kita-muehlenredder@t-online.de

Offene	Sprechstunde	für	Familien-
und Erziehungsfragen 
Pastorin i.R. Regula Rothschuh 
beratung-reinbek-west@mail.de

Ambulanter Hospizdienst Reinbek
Telefon 78 08 98 60 (Mo. 10-12 Uhr)
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Bankverbindung der  
Kirchengemeinde Reinbek-West
Evangelische Bank
IBAN:  DE87 5206 0410 6006 4460 19
BIC:  GENODEF1EK1

 Impressum:  
HG (iSdPR) Ev.-Luth. KG Reinbek-West  
Redaktion: Pastorin Bente Küster,  
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Layout / Satz: Pfeifle Grafik-Design
Druck: a&c Druck und Verlag GmbH, HH
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FESTE TERMINE & AKTIVITÄTENMEHR MUSIK AUS DER GEMEINDE

Für Reinbeks Ukraine-Flüchtlinge:
Lebensmittelausgabe und Suppenküche 

Bis auf Weiteres
Montag ab 13:30 Uhr Ausgabe der Suppe  
und gemeinsames Essen im Gemeindehaus, 
Berliner Str. 4
Ab 14:30 Uhr Ausgabe von Lebensmitteln
im Vorraum der Nathan-Söderblom-Kirche.
Die Kirche ist geöffnet für Andacht und Gebet.

Handarbeitskreis: Mittwoch von 09:30 – 11:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Berliner Str. 4

Monatlicher	Kaffeeklatsch	für	Senior:innen
Mittwochnachmittag ab 15:00 Uhr
Sie sind eingeladen zu Kaffee, Kuchen
und kleinen Beiträgen zwischendurch: 
Mittwoch, 21. September 2022  
„Ein Jahr Kaffeeklatsch - Wir feiern Geburtstag”
Mittwoch, 19. Oktober 2022  
„Alles rund um den Apfel”
Mittwoch, 09. November  
Das Thema ist noch offen
Mittwoch, 07. Dezember | Advents-Kaffee-
klatsch mit Pastorin Bente Küster
Ort: Gemeindehaus, Berliner Str. 4

Literaturkreis: Jeder 2. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr.
Mehr INFO: im Gemeindebüro

Suppenküche: Donnerstag 12:00 – 13:00 Uhr
Gemeindehaus, Berliner Str. 4

Singen macht Freude in jedem Alter 
Alle Chöre inkl. der Kantorei nehmen gern 
neue Mitglieder auf. INFO: Kantor Jörg Müller,  
kirchenmusik@kirche-reinbek.de
Die Probenzeiten der Chöre sind: 
 Kantorei: Donnerstag 20:00 Uhr 
Gemeindesaal Maria-Magdalenen-Kirche
Reinbek Mitte, Kirchenallee 11
Jugendchor: Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr
Gemeindesaal Maria-Magdalenen-Kirche
Reinbek Mitte, Kirchenallee 11
Kinderchor: Donnerstag  
im Gemeindesaal Nathan-Söderblom-Kirche
15:00 – 15:35 Uhr (4 – 6 Jahre)
15:40 – 16:15 Uhr (7 – 9 Jahre)
16:20 – 17:00 Uhr (9 – 11 Jahre)

Kirchentisch: Freitag ab 12:00 Uhr 
Lebensmittel-Ausgabe im Container am 
Kirchturm 

Besuchskreis Jubilare: Termine der Vorbereitungs-Treffen 
auf Anfrage im Kirchenbüro

„Zeit zu Zweit” Besuchskreis des Projektes
„Seelsorge im Alter” INFO: Pastorin Spirgatis, 
Telefon: 6 73 17 51, sabine.spirgatis@gmx.de

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge und 
Hinweise im Schaukasten und auf unserer Homepage: 
www.kirche-reinbek-west.de

Gehen wir ein Stück des Wegs gemeinsam

Lebendiger Adventskalender 2022

Gerhard Ehlers | * 5.2.1934 – † 8.7.2022  
 
 
 

... mit Kunst und Kultur, Trödel und 
Romantik am laufenden Band

Vom Suchen und Finden – so lautet 
das Motto diesmal – davon bietet 
das Team um Pastorin Bente Küster 
bei der Nacht der Kirchen reichlich. 
Finden Sie Schätze oder Gesprächs- 
partner beim Trödelmarkt, genie- 
ßen Sie ein romantisches Konzert  
und magische Texte oder suchen  
Sie mit Spiegel Bestseller-Autor  
Henrik Siebold und Inspektor Take- 
da nach einem Mörder.
Literatur und Spannung hautnah
Henrik Siebold ist das Pseudonym 
von Daniel Bielenstein, der mit sei-
ner Frau in Reinbek lebt. Mit der 
„Frau fürs Leben“ startete der Jour-
nalist vor mehr als 20 Jahren seine 
Karriere als Schriftsteller. Inspektor 
Takeda und das schleichende Gift 
ist der 6. Fall des japanischen Kom-
missars aus Tokio, der im Austausch 
in Hamburg ermittelt.
Naheliegendes entdecken
Kunst und Kultur direkt vor Ort – 
das bietet eine wunderbare Ge-
legenheit, am 17. September die  
Nathan-Söderblom-Kirche und die 
Macher dahinter kennenzulernen. 
Eine ewig junge Geschichte
Auch für die Jüngsten ist etwas 
dabei, wenn Jörg Müllers Kinder- 
und Jugendchor das ungewöhn-
liche Leben des Joseph, der nach 
dem richtigen Weg für sich sucht, 
als Musical auf die Bühne bringt.
Dörte Hoffmann

 

Das Programm
ab 16:00 Uhr Vom Suchen und Finden von Schätzen: 

Trödelmarkt rund um die Kirche{ 
Kulinarisches und Getränke. Möglichkeit der Begegnung  
auf dem Kirchplatz - almost all night long.

16:45 – 17:00 Uhr Suchet,	so	werdet	ihr	finden:
Mini-Mitmach-Eröffnung
Pastorin Bente Küster und Team

17:00 – 18:00 Uhr Vom Suchen... nach dem richtigen Weg:
Kindermusical – Joseph und seine Brüder
Der ungewöhnliche Lebensweg des biblischen Helden  
Joseph wird von Kindern und Jugendlichen auf musikalische 
Art und Weise auf die Bühne gebracht. Dieses Musical richtet 
sich an Babys und Senior:innen und alle die dazwischen sind.

19:00 – 20:00 Uhr Vom Finden... eines Mörders: 
Musikalische Lesung mit Henrik Siebold  
Henrik Siebold nimmt uns in seinem aktuellen Roman –  
„Inspektor Takeda und das schleichende Gift” – mit in die  
japanische Kultur und in die Ermittlungen seines Inspektors.  
Musikalisch begleitet wird diese Lesung an der Orgel.  
Hochspannung garantiert.

20:30 – 21:30 Uhr Vom Suchen... nach dem magischen
Moment: Romantisches Konzert mit Texten  
zu allerlei magischen Momenten
Wunderschöne Musik zum Genießen, Träumen und Nachden-
ken in der illuminierten Kirche. Klassiker oder Filmmusik wie 
„La terre vue du ciel” werden in ungewöhnlicher Besetzung 
zu hören sein. Umrahmt wird diese Musik von magischen  
Momenten aus der Literatur.

21:45 – 22:00 Uhr Vom Suchen und Finden der Ruhe:
Abendsegen zur Nacht

Nacht der Kirchen  
in Reinbek
Samstag,  
17. September  
ab 16:00 Uhr

Vom Suchen

und Finden

Die Nathan-Söderblom-Kirche ist dabei...

NACHT DER KIRCHEN 2022

Gerhard Ehlers war 1996 
der erste, den ich im Rah-
men meiner Bewerbung 
in der Kirchengemeinde  
Reinbek-West kennenlern- 
te. Für ihn war es ein zen-
trales Anliegen, von mir 
von Anfang an zu wissen, 
wie es um mein Amtsver-
ständnis steht. Könnte ich 
es als Pastorin akzeptie-
ren, dass es in der Nathan-

Söderblom-Kirche keine Sakristei 
mehr gäbe, da in ihr der EINE-WELT-
Laden sei? 
Für ihn gehörten schon immer – 
seit seiner Zeit in der Evangeli-
schen Jugend – beide Weisen des 
Gottesdienstes eng zusammen: 
Gottesdienst als Engagement für 
die Menschen, für die am Ran-
de der Gesellschaft, für die Müh-
seligen und Beladenen, zu denen 
uns Jesus geschickt hat. „Was ihr 
einem meiner geringsten Brüder 
und Schwestern getan habt, das 
habt ihr mir getan.“ Und natürlich 
der Gottesdienst zum Lobe Gottes, 

aber mit einer Liturgie in der Spra-
che der Zeit und einer Predigt, die 
sich etwas traut und ins Leben der 
Menschen hineinspricht. 
Gerhard Ehlers hat Gott vertraut, 
wusste sich von seinem Glauben 
getragen und war überzeugt, dass 
Gott keine anderen Hände und 
Arme habe als die unsrigen.
Mit seinem vielfältigen Engage- 
ment hat Gerhard Ehlers in un-
serer Gemeinde viel bewirkt:  
er war langjähriges Mitglied des  
Kirchenvorstandes, Impulsgeber für  
den Prozess der Liturgie- und Gottes- 
dienst-Reform (1970er-Jahre).
Er war ausgebildeter Lektor, unter- 
stützte das Projekt EINE-WELT-Laden 
und die Oiko-Kredite. Er wirkte als 
Küster und Mitgestalter des theolo-
gischen Gesprächkreises.
Mit seiner Frau Christiane organi-
sierte er Tanz- und Studienreisen,  
die viele Menschen ansprachen.  
Eines ist sicher:
Herr Ehlers ist ganz gewiss einer der  
lebendigen Steine in den Grund- 
mauern der Gemeinde, dem geist- 
lichen Haus. Die Kirchengemeinde  
Reinbek-West hat ihm sehr viel zu  
verdanken!  Barbara Schöneberg-Bohl

Artikel gekürzt, Vollversion unter:  
www.kirche-reinbek-west.de

Fast sieben Jahre lang konnte ich 
dies als Pastorin für Seelsorge im 
Alter in Reinbek-West, Glinde und  
Oststeinbek tun.
Neue Projekte wie ZEIT ZU ZWEIT–
Besuche für die Seele, die VER- 
GISS-MEIN-NICHT-Gottesdienste und  
vieles mehr sind entstanden.
Nun werde ich diese Arbeit an 
einem anderen Ort fortführen.
Das heißt, dass ich mich aus den  
Gemeinden in Reinbek-West, Glinde  
und Oststeinbek verabschiede.

Ich bleibe im Konvent Wandsbek- 
Billetal, so dass ich die seelsorger-
liche Gruppe „Zeit zu Zweit” wei-
ter begleiten werde. Auch meine 
Mitgliedschaft und Mitarbeit im  
Wichernbeirat bleibt bestehen. So 
bin ich über diese Tätigkeiten mit 
Ihnen weiterhin verbunden. 
Ihnen wünsche ich für die Zukunft  
Gottes Segen und sage Ihnen
 Adieu – Gott befohlen. 
 Sabine Spirgatis

Das Reinbeker  
Orgelfest 2022
28. bis 30. Oktober
Am letzten Oktoberwochenen-
de (28. – 30. Oktober) wollen wir 
eine alte Tradition wieder aufneh-
men: das Reinbeker Orgelfest. Ein 
Anlass, zwei namhafte Organisten 
an unsere wunderbare Ahrendor-
gel zu holen. 
Freitag, 28. Oktober 20:00 Uhr 
kommt Prof. Wolfgang Zerer  
an die Orgel. 
Er ist seit vielen Jahren Orgeldo-
zent an der Hamburger Musikhoch- 
schule. Er wurde in Passau gebo-
ren und studierte dann u.a. in Wien  
und Stuttgart. Er ist auch Dozent in  
Groningen und konzertiert in ganz  
Europa.
Sonnabend, 29. Oktober
Orgelführungen 
11:00 Uhr für Kinder
ab 17:00 Uhr für Erwachsene.
Dabei können Sie erfahren, was an 
der Ahrendorgel so besonders ist.
Gleichzeitig hat eine Orgel ja ganz 
viele ungewöhnliche Möglichkei-
ten, die normalerweise nicht zu 
hören sind, lassen Sie sich über-
raschen.

Sonntag, 30. Oktober, 18:00 Uhr  
spielt	Hans-Jürgen	Wulff.
Er ist seit 2008 Landes-Kirchenmu-
sikdirektor in der Nordkirche. Ge-
boren wurde er auf Eiderstedt, sein 
Vater war dort Propst. Nach dem 
Studium war er zunächst Kirchen- 
musiker in Hamburg-Niendorf. In- 
zwischen ist er auch Präsident der  
Direktorenkonferenz Kirchenmusik 
der EKD. Jörg Müller

Gerhard Ehlers, 
freundlich und  

zugewandt: 
so wird er uns in 

Erinnerung
 bleiben.

Organist Jörg Müller: mitreißend  
als Musiker und als musikalischer Moderator 
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Foto: Frank Rothschuh

Machen Sie mit beim Trödelmarkt! Standmiete: 7,50€ + 1 Kuchen | Kontakt: Kirchenbüro, Tel.: 040-72 26 31 5 

Geimeinsam planen die Gemein-
den Reinbek-Mitte und West den 
lebendigen Adventskalender. In 
der Adventszeit, 27. Nov. – 23.Dez.
öffnen sich montags bis freitags die 
Gartentüren. Wer Gastgeber sein 
möchte, melde sich bitte zwischen 

03. und 16. Oktober an. E-Mail: 
s.stemmler@reinbek-mitte.de
Tel.: 040-46 07 37 69.
Beim Vorbereitungstreffen im No-
vember werden die dann gelten-
den Hygienebedingungen bedacht. 
Ihre Sophia Stemmler

Gerhard Ehlers, 
ein lebendiger Stein am geistlichen Haus.



Beta-Gütesiegel 2.0

Was etwas hölzern klingt, ist doch 
Gold wert: Das Beta-Gütesiegel 
vom Verband ev. Kindertagesein-
richtungen in Schleswig-Holstein 
ist eine Qualitätsauszeichnung für 
ev. Kitas. In diesem Siegel steckt 
viel drin: Mit Herzblut und Fleiß, 
mit Expertise und Alltagserfahrung 
hat das Team der Kita-Mühlenred-
der die Qualitätsanforderungen an 
die Gegebenheiten der Kita ange-
passt und in den Alltag integriert. 
Nachdem das Siegel 2016 bereits 
an die Kita verliehen wurde, wur-
de es nun in einem aufwendigen 
und intensiven Prozess am 20. Juni 
2022 erneut verliehen. 
Das wollen wir feiern! Im Familien-
gottesdienst zu Erntedank möch-
ten wir das Siegel verleihen und 
den großen Aufwand, der dahin-
tersteht, würdigen. Dazu laden wir 
herzlich ein! 

 
 
  
 

Liebe Menschen, 
wie ist die Zeit doch re-
lativ! Seit fünf Monaten 
bin ich wieder aus der  
Elternzeit zurück und fin-
de: Wiedersehensfreude 
ist etwas Wunderbares.  
Vertrautes fühlt sich aben- 
teuerlich an, wenn eine 
Zeit dazwischen lag.
Bewegend sind die Begeg-  

nungen mit altbekannten und neu dazu gesto-
ßenen Menschen! In Bewegung ist die Gemeinde  

auf jeden Fall: Montags ist unser Gemeindehaus 
voller ukrainischer Gäste und Ehrenamtlicher. Da 
wächst etwas Schönes heran, was heilsam und 
tröstend ist. In die Höhe wächst auch das Haus auf 
unserem ehemaligen Parkplatz und es ist schon 
vorstellbar, wie es sein wird! Unser Gemeinde-
treff wurde zum Kaffeeklatsch, mit Sahnetorten 
und heiteren Themen. In der Kirche feiern wir Got-
tesdienste und Musik endlich wieder etwas un-
befangener. 
Die Zeit bis zum Jahresende wird spannend bei 
uns! Im September feiern wir die Nacht der  
Kirchen in unserer Nathan-Söderblom-Kirche  
(siehe Programm S. 3), es gibt interessante Vor-
träge und Gottesdienste. Am 2. Oktober feiern 
wir Erntedank (Artikel unten) und die Reforma-

„Da bin ich wieder” tion wird am 31.10. zur ReforMEYtion (Artikel 
unten). Am 13.11. gibt es einen Gottesdienst zu 
dem Essay „Unverfügbar” von Hartmut Rosa. Im 
Anschluss laden wir zur Gemeindeversammlung 
ein. Dann stehen wir schon in den Startlöchern 
zur Kirchengemeinderatswahl. Diese findet am  
1. Advent nach dem Festgottesdienst statt. 
All diese schönen Dinge können nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass wir zaghaft sind, was die 
Zukunft betrifft. Sicherheiten sind ins Wanken ge-
raten. Aber: Unser christlicher Glaube ist ein Glau-
be der Krise. Mit nichts kennt er sich besser aus. Ich 
wünsche uns allen ein tiefes Gottvertrauen und 
eine durchschimmernde Hoffnung in allem, was 
ist! Gott segne uns dafür! 
Ihre und Eure Pastorin Bente Küster

Besondere Gottesdienste 

Montag, 31.10. um 20:00 Uhr
ReforMEYtion – Reinhard Meys  

Lieder, gehört im Spiegel der  
Theologie Martin Luthers.  

Ein musikalischer Gottesdienst  

Sonntag, 02.10. um 11:00 Uhr
„Alles was wärmt und weitet“ 

Familiengottesdienst zum  
Erntedankfest mit Abendmahl 

und Verleihung des Beta-Siegels  

Sonntag, 06.11. um 11:00 Uhr
„Unverfügbarkeit” 

Ein Gottesdienst zu den Gedanken 
des Soziologen Hartmut Rosa 

Zwei Kindernachmittage 
Freitag, 30.09. und Freitag 09.12. 

jeweils von 16:00 – 17:30 Uhr

REFORMEYTION
„Wie	gut	es	tut,	zu	wissen,	dass	dir	jemand	Zuflucht	gibt.	
Ganz gleich, was du auch ausgefressen hast“, das ist die  
reformatorische Erkenntnis Martin Luthers in der Sprache von 
Reinhard Mey! Und auch in anderen seiner Lieder können wir 
reformatorische Weisheiten finden. Wir möchten uns im Refor-
mationsgottesdienst auf Spurensuche machen: Wieso sind die 
Erkenntnisse von Martin Luther auch über 500 Jahre später noch 
bahnbrechend? Und wie passt die Musik Reinhard Meys dazu? 
Wir laden ein zu einem musikalischen Gottesdienst der beson-
deren Art. Reinhard Meys Lieder werden gesungen von Hanna 
Ramminger, begleitet von einem Gitarristen. Die gottesdienst-
liche Leitung hat Pastorin Bente Küster

ERNTEDANK
„Alles was gut ist, was still ist und stark, was wärmt und 
weitet und unsere Seele zum Klingen bringt, das komme über 
uns und bleibe bei uns!“ Erntedank ist ein segensreiches Fest. 
Es führt uns vor Augen, was wir haben. In diesem Jahr mehr 
denn je. Wir wollen darauf schauen, was wärmt und weitet, 
was unsere Seele stärkt, und auch darauf, was wir zu verlie-
ren haben. Ein Gottesdienst voller Segen, mit Weintrauben 
und Brot für Groß und Klein. In diesem Gottesdienst wird auch 
das Güte-Siegel an unsere Kita Mühlenredder verliehen.  
Im Anschluss laden wir zu Kaffee und Saft ein. 

„Macht euch die Erde untertan“, heißt es im Buch Genesis. Und 
es bleibt ein schaler Geschmack zurück: Dass wir es damit über-
trieben haben. Der Soziologe Hartmut Rosa beschreibt in sei-
nem Essay, dass sich der Mensch die Welt immer mehr verfügbar 
machen will. Und er stellt die Frage: Ist es wirklich so, dass das 
Leben besser wird, je verfügbarer die Dinge werden? Glaube hat 
das Unverfügbare zum Thema – und stößt doch immer wieder 
genau an diese Grenze. Wir machen uns auf Spurensuche: Ein 
musikalischer Gottesdienst, in dem Hartmut Rosas Gedanken im 
Mittelpunkt stehen und viel Platz für das Unverfügbare bleibt.

Frech, wild und wunderbar! Ein kunterbunter Nachmittag für 
die Kleinsten (von 0-6) und ihre erwachsenen Begleitperso-
nen. Mit einer kleinen Andacht nähern wir uns einer biblischen  
Geschichte. Danach gibt es Möglichkeiten zu basteln, zu spielen 
und Kaffee zu trinken (aber nur die Großen!).

Beta-Gütesiegel 2.0
Was etwas hölzern klingt, ist doch Gold wert:
Das Beta-Gütesiegel vom Verband ev. Kinder- 
tageseinrichtungen in Schleswig-Holstein ist  
eine Qualitätsauszeichnung für ev. Kitas. 
In diesem Siegel steckt viel drin: Mit Herzblut 
und Fleiß, mit Expertise und Alltagserfahrung 
hat das Team der Kita-Mühlenredder die Quali-
tätsanforderungen an die Gegebenheiten der  
Kita angepasst und in den Alltag integriert. 
Nachdem das Siegel 2016 bereits an die Kita 
verliehen wurde, wurde es nun in einem auf-
wendigen und intensiven Prozess am 20. Juni 
2022 erneut verliehen. 
Ein guter Grund zu feiern
Das wollen wir feiern! Im Familiengottesdienst 
zu Erntedank wird das Siegel verliehen und der 
große Aufwand gewürdigt, der dahintersteht. 
Dazu laden wir herzlich ein! 

26.565,12 Euro
Das ist die schier unglaubliche Summe,  
die seit dem Beginn unserer Ukraine- 
Hilfe im April gespendet wurde. 

Davon sind allein 12.500 Euro von den  
Schülerinnen und Schülern der Sachsen- 
waldschule bei ihrem Sponsorenlauf  
zusammengekommen. Dazu kommen 
Gelder von Stiftungen und Einzelspen-
derinnen und -spendern. 
Von Herzen sagen wir danke an alle,  
die unsere Arbeit unterstützen.  
Diese Beiträge bieten eine große Sicher-
heit für die kommenden Monate, die ja 
in vielerlei Hinsicht herausfordernd  
werden können.

...am 27.November ist Kirchenwahl...wählen Sie mit......am 27.November ist Kirchenwahl...


